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kung erfahrener Fachleute eine „Wegleitung" für
Eltern, Schul- und Waisenbehörden herausgegeben.
Diese „Flugschrift", betitelt: „Die Wahl eines ge-
werblichen Berufes", bildet das 1. Heft der bei
Büch 1er & Co. in Bern erscheinenden „Schweizer.
Gewerbebibliothek". Sie ist von Schul- und Waisen-
behörden, Lehrern und Erziehern sehr gut aufge-
nommen und zahlreich verbreitet worden, so dafz in
kürzester Frist eine 9. Autlage und eine 6. Auflage
der Ausgabe in französischer Sprache notwendig
wurden. Preis 50 Rp. (in Partien von 10 Exemplaren
zu 25 Rappen).

Die Schrift sei allen Eltern, Erziehern und Schul-
kommissionen zur Anschaffung und allseitigen Ver-
breitung bestens empfohlen.

Für Motorradfahrer. Im Verlag der Fachschrift
„Motorrad" in Bern erscheint jedes Jahr ein in den
Kreisen der Motorradfahrer mit Recht beliebtes Notiz-
und Nachschlagewerk, der Motorradkalender. Neben
den auf alle Notwendigkeiten und Vorkommnisse
Bedacht nehmenden Tabellen, Vordrucken und Vor-
schritten, interessiert vor allem der technische Teil,
welcher dem Fahrer bei Betriebsstörungen irgend
welcher Art zur Seite steht und ihm, unterstüty durch
treffliche Zeichnungen, das nötige technische Wissen
vermittelt. Bei Umtausch und Neuanschaffung dürfte
eine tabellarische Übersicht der Konstruktionsdetails
aller in der Schweiz vertretenen Marken von Inter-
esse sein, während mehrere Formulare der Erfas-

sung der jährlichen Betriebskosten dienen. Der Preis
der soeben erschienenen Ausgabe für das Jahr 1934
des in weich Leinen gebundenen handlichen Büch-
leins ist nur Fr. 3.—.

Die Statik für den Schulgebrauch und die Baupraxis,
bearbeitet von Regierungsbaumeister Alb. Schübe.
Fünfte, vollständig neu bearbeitete Auflage. 175
Seiten mit 296 Abbildungen und zahlreichen Ta-
bellen. (Band I der von Prof. R. Schöler, her-
ausgegebenen Statik und Festigkeitslehre.) Format
17 X 24 cm. Preis kartoniert M. 7.80, gebunden
M. 9.— Verlag von Bernh. Friedr. Voigt, Leipzig
1933.
Das Werk erschien früher in einem Bande; heute

sind wegen des umfangreichen Stoffes vier Einzel-
bände geplant, ohne das Material grundsätzlich an-
ders zu behandeln oder zu gliedern. Der Verfasser
steht als Lehrer für Statik und Eisenkonstruktionen
mitten in der Praxis und kennt die Bedürfnisse des
Bautechnikers auf diesem Gebiete.

Der erste Drittel des Buches befaßt sich mit der
Zusammensetzung und der Zerlegung der Kräfte.
Man lernt darin die elementaren Begriffe und Wir-
kungen von Kräften und Momenten kennen und erfährt
deren rechnerische und graphische Bestimmungen.
Die restlichen Zweidrittel bringen die Anwendung
der statischen Gesetze auf die Baukonstrukfionen.
Zuerst natürlich wird der durch Einzellasten bean-
spruchte Balken untersucht. Auflagerdrücke, Biegungs-
momente und Querkräfte werden ausführlich graphisch
ermittelt, jedoch nur kurz auf rechnerische Art; denn
diese Methode soll später in der „Festigkeitslehre" eine
eingehendere Behandlung erfahren, namentlich was
die verschiedenen möglichen Belastungsfälle der
Träger betrifft. Es folgen die Schwerpunktsbestim-
mungen von regulären und beliebig geformten Flä-
chen, letztere mittelst Seilpolygonen.

Den Fachmann interessieren naturgemäfz die
übrigen Kapitel von den Fachwerkträgern am meisten.

So die Cremonapläne für verschiedene Belastungs-
fälle, für reguläre Binder mit lotrechter Belastung,
mit Winddruck, einseitiger Schneelast, etc., dann aber
auch die Cremonapläne für die unsymmetrischen
Dachbinder, wie Vordachbinder oder Pultdachbinder
unter allen möglichen Krafteinwirkungen. Kurz wird
der Kräfteplan eines Binders gestreift, der mehr als
zwei unbekannte Stabkräfte an einigen Knotenpunkten
aufweist, welcher aber durch eine Zusatzkonstruktion
statisch bestimmbar ist. Neben diesen graphischen
Verfahren wird auch die rechnerische Ermittlung der
Stabspannungen nach dem Ritter'schen Schniftver-
fahren eingehend dargelegt und zwar wiederum für
senkrechte wie für schräg gerichtete Belastung; eine
im ganzen genommen ja ziemlich komplizierte Lö-
sungsart, die aber den Vorteil bietet, eine beliebige
Stabkraft ermitteln zu können, ohne dabei erst die
anderen Stabkräfte bestimmen zu müssen. Sie kann
daher vorteilhaft als Kontrollverfahren zu den Cremona-
plänen Anwendung finden. Der Schlu^abschnitt ist
speziell den Holzbindern gewidmet, vor allem jenen,
die sich leicht statisch erfassen lassen, wie den Hänge-
werken und Sprengwerken, den einfachen, doppelten
und kombinierten Bindern mit liegendem oder hän-
gendem Stuhl. Gerade hierin dürfte der Praktiker
das finden, was gemeinhin zu stark vernachlässigt
wird.

Der sich weiterbildende Techniker wird gerne nach
diesem Lehr- und Hilfsbuch greifen. Die Ableitungen
sind so einfach und ausführlich gehalten, dafz jeder
ihnen folgen kann, und die Rechenbeispiele, welche,
wie jeder Fachmann aus Erfahrung weifz, die Sicher-
heit in der Anwendung erhöhen, sind direkt der
Praxis entnommen. Selbstredend fehlen die notwen-
digen Tabellen für die Annahmen der Dachlasfen
(Eigengewichte, Schneelasten und Winddrucke) nicht.

Rü.

Ans der Praxis — Für die Praxis.
NB. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesudie werden

unter dieser Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Snseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unier Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cfs. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

Fragen,
396. Wer hätte abzugeben 1 gut erhaltene Kreissäge,

mittelschweres, neueres Modell, mit oder ohne Sfemmapparat,
event, mit eingebautem Elektromotor, 380 Volt? Offerten mit
Beschreibung, event, mit Abbildung unter Chiffre 396 an die
Expedition.

397a. Wer liefert gebrauchten Niederdruck-Dampfkessel
für ca. 0,6 Atm. Dampfdruck mit Sagmehlheizung? b. Wer
liefert 1 gut gehenden, gebrauchten oder neuen 60 cm Säge-
Vollgang und 1 einfachen Seifengatter? Offerten mit Beschrei-
bung unter Chiffre 397 an die Exped.

398. Wer hätte abzugeben 1 gebrauchte, gut erhaltene
Abkant- und Rundmaschine für Biechbearbeitung bis 2 mm
Blechstärke? Offerten unter Chiffre 398 an die Exped.

399. Wer hätte 1 gebrauchten Vollgatter neueren Systems,
60 cm Durchlaß, abzugeben, event, ganz neuen Offerten
unter Chiffre 399 an die Exped.

400. Wer liefert neu oder gebraucht elektr. Ablängsägen,
event, auch mietweise für 3 Monate? Offerten unter Chiffre 400
an die Exped.

401. Wer hat abzugeben 2 elekfr. Motoren à 2 PS, 380
Volt, 1440 Touren, gebraucht, aber in gutem Zustande, mit durch-
gehender Welle für eine zweite Riemenscheibe? Offerten
unter Chiffre 401 an die Exped.

402. Wer hätte 1 Schleifmaschine für Rundstäbe abzu-
geben, sowie 1 ganz kleine, elektrische Bohrmaschine für Holz
zum einhändigen Gebrauch? Offerten an Jak. Vögeli, Holz-
waren, Grafenried.
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tcusg sstskcsssc kscktsuts eins „Wsglsitusg" tür
^ltscs, 5cku>- usct Wsi3sskskö>-clss ksi-su3gszskss.
Ois3s ,,KIug3ckstt", kstitstt: „Ois WskI siss3 gs-
wsrklickss Kscuts3", kitctst cls3 1. KIstt ctsc ksi
öücktsc 6< Lo. is kscs st3cksisSsctss „Zckwsi^sc.
(^swsrkskiktiotkstc". 5is i3t vos ^ckul- usc! Wsi3ss-
ksköcctss, ksktscs usc! ki-^isksm 3sk>- zut sutgs-
sommes usct ^sktcsick vsckrsitst woi-clss, 30 cist; is
tcü«'^S3tsi' Kci3t siss 9. ^uttsgs usct siss 6. ^uttsgs
clsr ^U3gsks is tcss^Ö3i3cks>' Zprscks sotwssctig
wucctss. l^^siz 50 Xp. (is t-'sctiss vos 10 kxsmptstss
xu 25 ksppss).

Ois 5ckstt 5si sltss kttsm, kc^iskscs usct 5cku>-
t<ommi33iosss XON 7^s3cksttusg usct st>3sitigss Vst-
kcsitusg Ks3tss3 smptoktss.

?ük ^otorrsrlfskrer. >m Vsrlsg ctsc ksck3ckritt
„tVIotoi-cscl" is kscs sc3cksist jscts3 tskc sis is ctss
Xrsisss ctsc tvtotomscttski'sl' mit ksckt ksliskts3 Xloti^-
usc! Xtsck3ck>sgswsi-!c, ctst KTlotoi'cscttcsIssctst'. XIskss
ctss sut stts Xtolwssctigtcsitss usct VocI<Ommsi33s
ksctsckt sskmssctss Isksttss, Vocctruclcss usct Voi^-
3cks11ss, is1stS33is>'1 voc sttsm ctsc 1sckm3cks Isit,
wstcksc ctsm kskcsi- ksi Ks1ssk33lötusgss ii-gssct
wstcksc ^uc ^sits 3tskt usct ikm, us1sc3lüh1 ctucck
Icsttticks /sicksuszss, cts3 sötigs 1scksi3cks Wi33ss
vsrmittslt. ksi KIm1su3ck usct XIsuss3ckstiusg ctürils
siss 1sksttss3cks Oksrzickt ctsc Xos3lcul«1ios3cls1si>3
stlsc is ctsc 5ckwsi^ vscicslssss Xlsctcss vos tstsc-
E55S 3sis, wskcssct mskcscs kocmutscs ctsc Kcts3-

3usg ctsc jskctickss Kstcisk3><o3lsc> ctissss. Osc ?csi3
ctsc 3oskss sc3ckissssss 7^u3^sks tüc cts3 tskc 19Z4
cts3 is wsick ksisss gskuscissss ksscttickss kück-
tsis3 i^t su^ kc. Z.—.

Oie 5tstlêi 101" ctss 3ckutgskcsuck SSO ctis ksupcsxiz,
ksscksitst vos Xsgiscusg3ksumsi3tsc T^tk. 5ck üt;s.
küstts, voüstssclig sss kssi-ksitsts /Xst!sgs> 175
^sitss mit 296 /^kkiictssgss ssct xskii-siskss Is-
ksüss. (össci > cisi- vos I^i-ot. ^ckö!s^, ksi--
sssgsHskssss ^tstil< usc! k'S5ti^I<sit5!sli>'s.) l^o^mst
17 X 24 cm. ^^sls ^sl'tosisst XI. 7.60, gskusclss
X7I. 9.— Vsi-îsg vos Vsl'sk. I-i-isc!^. Voigt, I_sip?ig
19ZZ.

Osz Ws^I< si-zckiss ti'sksi' is sissm Lsscis! kssts
5isc! ws^ss cis5 smtssgi'sickss ^tottsz visr kis^s!-
ksscis gsplsst, okss cts8 X4stsris! gi-usctzst^îick ss-
ctsi-3 ?s ksksscisis oc!s^ xs giiscisi's. Osi- Vsi-ts33s^
3tskt si3 kskl-si- tüf Ästi>< ssct Ki3ssl<os3t5si<tiosss
mittss is cisl I^mxi3 usci I<ssst ciis öscts>'ksi33s cis3
ksstscksii<s>'3 sut c!is3Sm <2skists.

Os»" s>-3ts Ositts! cis3 öscks3 kstsi)t 3ick mit cisi'
^U!smmss3st^usg ssci clei' ^si'isczssg ctsf Xrstts.
X4ss is^st cis^is c!is sismsstsi'ss ösgi'itts usct Wii'-
kusHSs vos Xi-sttss usct I^iomsstss tcsssss ssc! srtski-t
ctsrss fscksss3cks sscl g>-spki3cks ös3timmssgss.
Ois k-s3t>ickss /wsicli-itts! ki-isgss ctis T^swssclssg
ctsi- 3tsti3ckss Os3st;E sut ctis Lsut<os3t^uI<tiOsss.
^usc3t sstürlick wicct ctsc ctucck Kisxstts3tss ksss-
3pcuckts östtcss ustsc3uckt. ^uttsgssctcüctcs, öisgusg3-
momssts usct dtusi-to-stts vvsrctss su3tük>'!icti grspki3ck
scmittstt, jsctocti suc lcucx sut csckssci3cks ^rt i ctsss
ctis3s Xlstkocts 3ot! 3pstsc is ctsc„t'S3tigt<sit3!skcs" siss
sisgskssctscs Vsksscttusg sctskcss, ssmssttick ws3
ctis vsc3ckisctssss mögtickss Vs!s3tusg3ts!!s ctsc

Icsgsc kstcittt. K3 tot^ss ctis ^ckwscpust<t3ks3tim-
musgss vos csgutscss usct kstiskiz gstocmtss I^ts-
ckss, tstztscs mitts!3t 5si!po>^JOsss.

Oss t^sctimsss istscs33iscss sstucgsmskz ctis
üksgss Xspits! vos ctss t^sckv^sctcti'sgscs sm msktss.

5o ctis Lcsmossptsss tüc vsc3ckisctsss östsstus^z-
tsüs, tüc csgutscs öisctsc mit totcscktsc Vs!s3tusg,
mit Wisctctcuctc, sis3sitigsc ^cksssts3t, stc., ctsss sksc
suck ctis Lcsmossptsss tüc ctis us3^mmst>-i3ckss
Osckkisctsc, wis Vocctsckkisctsc octsc t^uttctsckkisctsc
ustsc sttss mögtickss Xcsttsiswictcusgss. Xuc^ wicct
ctsc Xcsttsptss siss3 öiscisc3 gs3tcsitt, ctsc mskc s!3
^v/si uskstcsssts ^tsklccstts ss sisigss Xsotsspustctss
sutwsi3t, vvstcksc sksc ctuccti siss ^U3stztcos3ti-ut<tios
3tsti3ck ks3timmksc i3t. XIskss ctis3ss gcspki3ckss
Vsi-tskcss wicct suck ctis csckssci3cks kcmitttusg ctsc
Äsk>3psssusgss ssck ctsm I?ittsc'3ckss 5cksittvsc-
tskcss sis^skssct ctscgstsgt usct ?wsc v^isciscum tüc
3ssl<i'sckts wis tüc 3ckcsg gscicktsts Ksts3tusg 1 siss
im gss^ss ^ssommss js ?ism!ick tcompti^iscts kö-
3usg3sct, ctis sksc ctss Voctsit kistst, siss kstiskigs
^tsklccstt scmittsts 2lu tcössss, okss ctsksi sc3t ctis
ssctscss Äsktccstts Ks3timmss z^u mü33ss. ^is tcsss
clsksc voctsitkstt st3 Xostcotlvsctskcss ?u ctss Lcsmoss-
ptssss ^swssctusg tisctss. Osc 5ck!uhsk>3cksitt i3t
3psxisl! ctss ktokkisctsrs ^swictmst, voc süsm jssss,
ctis 3ick tsickt 3tsti3ck scts33ss !s33ss, wis ctss k!ss<zs-
wsclcss usct 5pcssgwsctcss, ctss sistsckss, cioppsitss
usct tcomkisisctss öisctscs mit tisgssctsm octsc kss»
gssctsm ^tuk!. (?scscts kiscis ctüctts ctsc ^cstctitcsc
cts3 tisctss, ws3 gsmsiskis ^u 3tsct< vsrssckts33igt
wiccl.

Osc 3ick wsitsckilctsscts Iscksitcsc wicct zscss ssck
ctis3sm kskc- usct kli!t3kuck gcsitss. Ois Aktsitusgss
3isct 30 sistsck usct su3tükc!ick gsksttss, ctsk) jsctsc
iksss tot^ss tcsss, usct ctis t?sckssksi3pis!s, v/stcks,
wis jsctsc ksckmsss su3 kctskcusz wsilz, ctis 5icks>--
ksit is ctsc T^swssclusg sl-kökss, 3isc! ctirstct ctsc
t-'i'sxi3 sstsommss. Zs>k3ti'sctssci tsktss ctis sotwss-
ciigss IsksIIss tüc ctis T^ssskmss ctsc Osck!s3tss
(kigssHswickts, 5cksssts3tss usct Wisctcti-uclcs) sickt.

kü.

âuz à prsxi! — kür à l>rà
rtö Vvrîcsuk-, 7su,ck- uncl ä?dsit,gs,uÄ« wsrclsri

untsi- ctiszsi- kukslc niÄt sulgsnommsn/ cts^si-iigs Hnxsigss
gstiöfsn in ctss înî«kàà!> ctsz ölsttsz. — Os?i c^gss,
wsictis „untsr Lkiiirs" sizctisisss zoüsn, wo>!s msn ZS Ltz.
in tv1gfl<sn ltür 2u3sn6ung ctsi- Otfs>-tsn) unct wsnn Ois cfzzs
mit 7^ct5S55s ctsz i^mgsztsiis^z sr5Äisinsn soli, 2S Ltk. dsiisgsn.
IVsnn icsins >4ark«n wvrcisn, kann «jîv ?>>s>gs
nickt sutgvnommsn wsrctsn.

?rsgsn.
Z?6. V7s>- tiâits sk^ugs6sn 1 Hui s^lisiisns i<!-Si5Zsgs,

mittsizciiwsrss. nsus^sz ivioctsü, mit c>6sr otins Ztsmmsppsmt,
svsnt. mit singsksutsm ^is^tmmotczi-, ZLll Voit? Okts^ton mit
öszctissikong, svsnt. mit 46ki!ctung unts>- Ltiittrs Z?à sn 6is
^xps6ition.

Z?/s. Ws^ iistslt ^s6>-suctitsn i^is6ss6^ocl<-0smpt!<s55si
tür cs. 9,6 /Um. Osmpt6^c>< mit 5sgmst>!tisixuncz? d. Wsì-
iistsrt 1 got gsiisncisn, gskk-soctitsn o6s^ nsosn 69 cm 5Zgs-
Voiigsng on6 1 sintscksn 5sitsngstts^? Ottsrtsn mit öszcti^si-
kung untsr Ltiittss Z?/ sn ctis ^xpsci.

Z?L. Wsc 8stts stz?ogs6sn 1 gs6csoctits, got s^iisitsns
Akicsnt- on6 Kon6ms!c6ins tuc öisct>6ssc6sitong kiz 2 mm
öisctiztscics? Ottsrtsn untsc Ltiittcs 3?3 sn 6is ^xpsct.

Z??. Wsc tistts 1 gskcsoctitsn Voiigsttsc nsoscsn 5^3tsm3,
69 cm Oocctiisk;. s6^ogsbsn, svsnt. gsnx nsosn? Ottsctsn
ontsc LXittcs Z?? sn 6is ^xps6.

4(XI. Wsc iistsct nso oclsc gsdcsoctit sisictn ÄbiZngsZgsn,
svsnt. socti mistwsi3S tüc Z kvlonsts? Otts0sn ontsc Ctiittcs 499
sn 6is ^xps6.

4l)t. Wsc tist s^Togsdsn 2 sisictn i^Iotocsn à 2 t'Z, 339
Voit, 1449 loocsn, gs6rsuciit, s6sc in gutsm 2o3tsncls, mit 6occti-
gstisnctsc Wsiis töc sins xwsits Kismsn3c6si6s? Ottsttsn
ontsc Ltiittcs 491 sn ctis ^xpsci.

4(>Z. Wsc tistts 1 5ctiisitms3ctiins töc Kon63ts6s sk?o-
gsksn, 3ov^is 1 gsn^ icisins, sisi<tci3ctis öoticms3ctiins töc 14oi^
xom sint>sn6igsn Qskcsocti? Ottsctsn sn tsic. Vogsii, i-ioi^-
wscsn, (3cstsncis6.
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Antworten.
Auf Frage 386. Wenden Sie sich an L. Sobel, Basel,

Güterstraße 219, welcher Ihnen die gewünschfe Maschine liefert.
Auf Frage 386. Die A.-G. Olma in Olfen liefert Kreis-

sägen mit 2 Blättern zum Ablängen von Parkettriemen.
Auf Frage 386. Die Firma Fischer & Süffert, Freiestr. 53,

Basel, ist in der Lage, Ihnen die gewünschte Parkett-Abkürz-
kreissäge zu liefern.

Auf Frage 389. Gut erhaltene Sägenschärfmaschine hat
abzugeben: Heinrich Wertheimer, Zürich 5, Limmafstraße 50.

Auf Frage 389. Die A.-G. Olma in Ölten liefert Sägen-
scnärfmaschinen.

Auf Frage 389. Wenden Sie sich an die Fa. Fischer &
Süffert, Freiestrafye 53, Basel, die 2 gebrauchte Sägenschärf-
maschinen abzugeben hat.

Auf Frage 389. Automatische Sägenschärfmaschinen für
Gatter-, Kreis- und Bandsägenblätter beziehen Sie von der
A.-G. der Eisen- und Stahlwerke vormals Georg Fischer, Abt.
Maschinenfabrik Rauschenbach, Schaffhausen

Auf Frage 389. Automafische Sägeschärfmaschine in neu
»und gebraucht hat abzugeben die Maschinen- und Werkzeug-
fabrik A.-G. vorm. H. Bossart, Reiden (Luzern).

Auf Frage 393. Sfamm-Abläng-Kettensägen mit Benzin-
motor liefert: G. Hunziker, Fabrik für Holzbearbeitungsma-
schinen, Rüfi (Zürich).

Auf Frage 393. Baumfäll- und Ablang-Keftensägen mit
Benzinmotor etc. erhalten Sie von der Fa. Fischer & Süffert,
Freiestraße 53, Basel.

Auf Frage 395. Gebrauche, jedoch gut erhaltene Schäl-
maschine liefert Ihnen (von zweien die Wahl): A.-G. für Holz-
industrie, Entlebuch.

Auf Frage 395. _ Die Fa. Fischer & Süffert, Freiesfraße 53,
Basel, hat 1 gebrauchte Schälmaschine abzugeben und kann
Ihnen auch die gewünschte Blockpresse liefern.

Auf Frage 395a. Die A.-G. Olma in Olfen liefert Schäl-
maschinen.

Submissions-ÄnzeSger.
Eidgenossenschaft. — Um- und Erweiterungsbau des

Maschinenlsboraforiums der E. T. H. in Zürich (IV. Bau-
etappe). £rd-, Kanaiisations-, Maurer-, Verset}-, Eisen-
beton-, Gipser- und Spengierarbeiten. Pläne etc. je von
8—12 Uhr beim bauleitenden Architekten, Prof. O. R. Salvis-
berg, E. T. H., Zimmer 1 b. Offerten mit der Aufschrift „An-
gebot für Erweiterungsbauten Maschinenlaboraforium E. T. H.
Zürich ' bis 8. Januar an die Direktion der eidg. Bauten, Bern.

Eidgenossenschaft. — Grabarbeiten, Lieferung von
gußeisernen Muffenröhren, Rohriegungsarbeiten und Er-
Stellung eines Reservoirs für die Wasserversorgung des
Schießplaßes Seltisberg. Pläne im Ingenieurbureau Itin &
Cie. in Liesfa! je von 8—12 Uhr. Offerten mit der Aufschrift
„Angebot für Wasserversorgung Schießplaß Seltisberg" bis
6. Januar an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis II. — Instandstel-
lungsarbeiten beim Umbau der Perronhalle III im Bahn-
hof Basel. Eisenbau-, Dachdecker-, Spengler-, Zimmer-,
Glaser- und Malerarbeiten. Pläne etc. im Brückenbaubureau
der Bauabteilung im Verwaltungsgebäude der SBB in Luzern
(Zimmer Nr. 87), ferner bei der Bauleitung für den Perron-
hallenumbau Basel, Zenfralbahnstraße 16, 2. Stock. Planabgabe
gegen Bezahlung von Fr. 5.— für die Eisenbau und Fr. 2.— für
die übrigen Arbeiten (keine Rückerstattung). Angebote mit
Aufschrift „Umbau der Perronhalle III in Basel" bis 15. Januar

an die Bauabteilung des Kreises II in Luzern. Öffnung der
Offerten am 18. Januar, 10 Uhr, in Luzern, Verwaltungsgebäude,
Sißungssaal.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis III. — Erd-, Maurer-,
Verpuß-, Holz-, Spengler-, Dachdecker- u. Malerarbeiten
zu einem Magazin- und Werkstättegebäude für den
Fahrleitungsunterhalt auf dem Bahnhof Schaffhausen.
Pläne etc. im Stationsbüreau Schaffhausen und bei der Sektion
für Hochbau, Bureau 527, 5. Stock des Verwaltungsgebäudes,
Kasernenstraße 97 in Zürich. Eingabeformulare in Zürich. An-
geböte mit der Aufschrift „Bauarbeiten Fahrleitungsmagazin
Schaffhausen" bis 20. Januar an die Bauabfeilung des Kreises III

in Zürich.
Zürich. — Gemeinschaftshaus der Heil- und Pflege-

anstaltNeu-Rheinau. Linoleumbeläge, Boden- und Wand-
platfenbeläge, Parkett-, Schreiner- und Malerarbeiten.
Unterlagen beim kant. Hochbauamt in Zürich, Kaspar-Escher-
Haus, 4. Stock, Zimmer 401. Eingaben bis 8. Januar an die
kanton. Baudirektion in Zürich.

Zürich. — Stiftung „Kinderheim Bühl", Wädenswil.
Keramische Boden- und Wandbeläge, sowie Erstellung
der Unterlagsböden. Formulare bei der Bauleitung, Friedr.
Fisch, Architekt, Buckstraße 25, Wädenswil. Tel. 333. Eingabe-
termin 6. Januar.

Zürich. — Wasserversorgung Dickbuch, Gemeinde Hof-
Stetten. Quellenfassungsarbeiten. Formulare etc. bei Ge-
meinderat J. Spörri, zur Linde, Dickbuch. Eingaben mit der
Aufschrift „Offerte für die Quellenfassungen" bis 15. Januar

an J. Spörri.
Bern. — Wohnhaus an der Egelgasse in Bern. Mau-

rerarbeiten, Platfenbeläge, Dachdecker-, Spengler-, Gip-
ser-, Maler-, Verglasungs-, Parkett-, Reinigungs- u. Trans-
portarbeiten, Linoleumlieferung, Linoleumunterlagsbö-
den, Rolladenlieferung, sanitäre und elektrische Installa-
tionen, Zentralheizungsanlage. Die Offertformulere werden
gegen Einsendung von Fr. 1.— in Briefmarken durch die Bau-

leitung, Winckler & Cie. A.-G., Fribourg, versandt, wo sie bis

zum 15. Januar refourniert werden müssen.

Bern. — Bend. Hübscher, Landwirt, Homberg. Neuer
Doppeistall und neue Schweineställe, Sägen des erforder-
liehen Holzes auf dem Piaße. Offerten für obige Arbeiten,
sowie auch für Lieferung des Baumaterials bis 10. Januar

an den Bauherrn. Pläne etc. daselbst.
Luzern. — Luzernischer Blinden-Fürsorgeverein. Neu-

bau des Blinden-Alfersheini in Horw. Elektrische und
sanitäre Installationen. Formulare bei der Bauleitung, Vogt
& Vallasfer, dipl. Architekten, Kauffmannweg 12. Offerten mit

G.cW.

Schwefzerfabr/kof

Fahrbare farhsgrilzanlaoen
mû Rolafions-Kompressor »wütig-

direkt angeflanscht an Benzin- od. Elekfromotor

für 1 und 2 Pistolen isoit i

Rsiations-KOBipressorea

aim iiantawiuap
stationär od. fahrbar für sämfl. Industriezweige

l/er/crngen S/'e unsere/t erus/0Ar//cf»en

Prospekt und /ros/en/ose Offerte.

Gräber & Wening, Heilenbach

Maschinenfabrik (Zürich)
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^nt^orten.
T^ut l-csgs ZL6. Wsnctsn 5is !ick sn 5ol?sl, Vszsl,

Oütscztcshs 21?, wslctisc ltinsn ctis gswünictits lvtssctiins listsct.
T^ut l-csgs ZL6. Ois 7V-O. Olms in Oltsn listsct Xcsiz-

zsgsn mit 2 ölsttscn ?um /^blsngsn von ?sclcsttcismsn.
T^ut t^csgs ZLS. Ois l-icms I-izcksc à- Züttsct, t-cslsztc. 53,

vszsl, ist in ctsc t.sgs, itinsn ctis gswünzctits psclcstt-T^blcücT-
Ks-6Ì55Sg6 !isf65N.

T^ut I^csgs ZL5. Ont scksltsns Zsgsnscksctmszckins list
so^ugsbsn: ttsincick Wsctksimsc, 2ücick 5, l.immstztcshs 58.

Hot t-csgs ZL5. Ois 7^.-O. <Olms in Oltsn listsct Zsgsn-
5c^sàs5c^ikiSf4.

7>ut k-csgs Zö?. Wsnclsn Zis sicti sn ctis l-s. l-izcksc 6i
^üsisft, s-»'6Ì65tk'shS 5), Ls5Sl, ciiS 2 gS^rsuctits ^Z^SkisciiSk-f-
mszckinsn sb^ugslzsn kst.

T^ut l^csgs ZS?. T^utomstisctis Zsgsnscksctmszctiinsn tüc
(^siisk--, l<rsi5- uncl 3slicj5sg6kilDlsit6k- ^sxie^Ski 5is von cisr
7^.-O. ctsc ^issn- unci 5tst>lwsclcs vocmslz Osocg l^isctisc, T^bt.
dciszctiinsntsbcilc ksuzcksnbscti, Zctistttisussn

T^ut l-csgs ZL?. T^utomstizcks Zsgssctisctmszckins in nsu
"Usic! gski-suciit l^st ciis s^Issc^inSli- Wsrl<^Sug-
tslscilc 7V-O. vocm. tt. kosssit, ksictsn (l.u?scn).

^)ut l-csgs Z?Z. 5tsmm-^blsng-Xsttsnzsgsn mit ösn^in-
motoc listsct I O. ttun^ilcsc, t-sbcilc tu?- l-tol^lossclzsitungzms-
îckinsn, küti l^ücick).

^ut l^csgs z?z. ksumtsll- unct T^tzlsng-Xsttsnssgsn mit
ôski^inmOiok' sîC. Gflislien 3is von cisr k's. 6<

î^csisitcstzs 53, Lsssl,
T^ut t-csgs Z?5. Oslzcsucks, )sctocti gut scksltsns 5cksl-

mssctiins listsct ltinsn Ivon ^wsisn ctis Wskl): 7^.-O. tüc ttol^-
inclustcis, ^ntlsbuck.

T^ut kcsgs Z?5. Ois k-s. kisclisc à- Züttsct, t-csisstcshs 53,
OS5s!, list 1 gskt-sucliis ^ciislmssciii^s âbziugeìi>6si uric! l<snn
!!"mesi suct^ cjis gSv^ün5c^>is öloäsDfSZZS lis^Sski.

T^ut I-csgs z?5s. Ois /V-O> lOlms in Oltsn listsct Zctisl-
mssctiinsn.

5uKmÎ5kÌ0N5-^N^SSgS^.
^ictgsnvsisnlciisft. — Um- unU k^ivsiterungtbsu ctvi

d4slckinvnîsborstoriumi cêvr e. 7. «. in ?Ui4ck (lV ösn-
stspps) Lkcj-, iîsnsiitstîonz-, k^su?«5> Vk»shkisen-bàn-, Qipîsi- unci 5f»snglsi-si-ksitsn. plsns sts. js von
S—12 Otic bsim ksnlsitsnclsn ^ccliitslctsn, ?cot. O, l?, 3slvis-
tzscg, I. tt>, ^immsc 1 t>. Ottsctsn mit clsc Äntscticitt ,,^n-
<Z^ot tnc ^cv^-sitsmngslzsntsn ^Issctiinsnlskocstonnm I> tt.

' !i>i5 6. ^sriusr Sri ciis lDirS^iion cjSr sic!^. Vs^tski,

kjcigsnoiisnscksft. — Ersbsrbeiton» !.ieferung von
guhoisornsn t»tllffsnrökren, kok^Iegungsskbsitsn unci
itsllung ein«! ksz«?vo!tt lüi^ Äie ^siserversorgung Us»
îctiivhpîshsi îsîtisbseg. ?lsns im lngsnisnctzncssn ltin 6<

LiSà in l.issts! ^s von g—12 Olin Ottsi-tsn mit cisc Antsctintt
„^ngsbot tnc ^Vssss^vscsoccznng 5ctiishplsh Zsltisdscg" kiz
5. tsnnsc sn ctis Oicslction ctsc sictg. ösntsn in Lscn,

Zckiveîier. kunUeibsknen. Ki^sî! II. — InitanrUtsI-
Iung!srbsi»vn deîm Umbsu Ue? psrronksllo III îm kakn-
Kot Ss!sl. eiisnbsu-, 0sckUecks?> Zpongle?-, lîmmer-,
SIsivr- unci klslecscboiten. plsns stc. im öcüclcsndsnkul'ssn
ctsc ösnsktsilnng im Vscivsltungsgsdscicls clsc 5lZö in l.u^scn
(ÄMMSI- I9c. 87), tsmsc ksi ctsc ösnlsitnng tüc ctsn k'smon-
lisllsnumlzsu össsl, ^sntcslksknstcshs là, 2. 5toclc, l^lsnsizgstzs

^sgsn ös^stilnng von l^> 5.— tüc ctis ^issnbsn nnct l^c. 2.— töc

Uis ützngsn T^cksitsn (lcsins köctcsi'ststtung), T^ngslzots mit
T^utscticitt „Omksn ctsc t'smonlislls lll in össsl" kis 15. tsnnsc
sn ctis ösnsktsilung ctss Xcsisss II in l.n?sm. Oktnnng ctsc

Ottsctsn sm 18. tsnnsc, 18 Okr, in I.n?sm, Vscv/sltcingsgsksucts,
Zitzunc^ssssl.

Zckvsii. kuncie!bsknon, Kro» III. ^ kcci-, Klsurvc-,
Verputz-, itolz-, Zpongler-, ösckcisclcvr- u. kislvrsrbeiten
lu einem ktsgeiin- unci Vtvrlcitsttvgsdäuciv tür cion
I^skrleitungiuntsrkslt sut «ivm kaknkot Zcksttksuisn.
?lsns stc. im 5tstionstzn>ssu Zckstttisnssn unct izsi ctsc 5slction
tüc ttockksn, öucssu 527, 5. 5tocl< ctss Vsc^sltnngsgsksuctss,
Xssscnsnstcshs ?7 in ^llcicti. ^ingskstocmnlscs in ^üncti. 7^n-

czslsots mit ctsc Autsckcitt „ösnscksitsn l-sliclsitcingsmsgs^in
Zctistttisnssn" isis 28. tsnusc sn ctis Zsusktsilnng clss Xcsisss lll
in ^ncicti.

?ür!ck. — k^smeinicksttsksu! cisr iieil- unci ptlsgs»
an!talt tieu-tîkvînsu. i.inolvumbsläge, SoUvn- unci Vtsnci-
plsttendelsgv, psrkett-, Zckreiner- unci ktslersrbeiton.
Ontsclsgsn ksim lcsnt. ttockbsusmt in /öcicti, Xsspsc-^sctisc-
^!âU5, 4. Ztock, dimmer 401. ^irigsbssi KÎ5 3. Ski ciis
lcsnton. ösucticslction in ^öcick.

Türick. - Ztittung „Xinctsrksim Sükl", Vtscienswil.
Kersmiccks Sorten- unci Vtsncibvlägs, lovie Stttellung
cisr Unterlsgcböcisn. i^ocmulscs ksi ctsc ösnlsitcing, I^cisctc.

5izcti, T^cckitslct, öciclcztcslzs 25, Wsctonzv^il. Isl. 333. ^ingsbs-
tscmin à. tsnnsc.

Türick. — Vtsiivrvsrzorgung viclcbuck, Semeinrlo iiot-
stvttsn. Quellenteüungisrbsitsn. t-ocmnlscs stc ksi Os-
msinctscst t. Zpöcci, ^nc I.incts, Oiclclzucti. ^ingsksn mit ctsc

Autsckcitt „Oktscts tüc ctis Onsllsntszzungsn" lziz 15. tsncisc

sn t. 5pöcci.
kern. — tVoknksui on ciec kgvlgsüe in Sern. Ktsu-

»erarbeiten, PIsttsnbslögs, vsckcteclcer-, Zpsnglvr-, vip-
ler-, lasier-, Vergloiungz-, portcett-, koinigung:- u. Irani-
portarbeitsn, !.inolsumlisterung, I.inoloumuntorlsg!bö-
cisn, kollacisnIieterunF, isnitsre unci olvtckriickv Initallo-
tionen, Isntralksiiungianlags. Ois Ottsctkocmulscs wscctsn

zsgsn ^inzsnctnng von l-c. 1.— in öcistmsclcsn ctnccti ctis 8sci-

Isitnncz, Winclclsc à Lis. TOO, I-cilzocicg, vsczsnctt, wo bis bis

^nm 15. tsncisc cstoncnisct wscctsn mÜ55sn.

Lern. — Venci. ttüd-cker, l_snctwict, Itombsrg. kleuer
voppelitsll unci neue Zckneinsîtslls, Zagen ctss sctocctsc-

licksn Uol?s! aut ctsm pistze. Ottsctsn töc olsigs /^cbsitsn,
zowis sncti tüc >.istsrung U«! Loumsterisl! iuiz 18. tsnusc
sn ctsn ösuksccn. ?lsns stc. ctszslkbt.

I.ursrn. — ll.u?srniîcker k!incisn-5ür!orgsvorein. dieu-
bau cisi LIincisn /ìlterîksim in iiorvc. Liektriicke unci
isnitsre inztsüationsn. ssocmulscs bsi ctsc ösulsilung, Vogt
è< Vsllsstsc, ctipl. T^cctiitslctsn, Xsuttmsnnwsg 12. Ottsctsn mit

e.5v/.

fslltdstt MMiliiMW
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clirsict angstlsrisctit ac> ksn^in- oct. ^Islcicomotoc
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